eiligstes Herz Jesu XV







    HHJ15
Herz-Jesu-Freitag im September - zugleich Seelenmesse II
(Freitag vor dem Fest der Kreuzerhöhung)
Lesung: Num 21, 4-9 (anbei)
Evangelium: Joh 3, 14-17 (anbei)
zu Beginn:

Wir feiern heute Herz-Jesu-Freitag 
und zugleich Seelenmesse 

für den/die Verstorbene(n) N. N..

- Wir schließen auch Herrn/Frau N. N. in unser Gebet mit ein -

und alle, die uns zu Gott vorausgegangen sind. -
Mit dem Blick auf das Kreuz nehmen wir - in gewisser Weise - 

das Fest der Kreuzerhöhung vorweg,
das wir in diesem Monat - nächste Woche - feiern.

Wir sehen nicht nur das Leid, den Tod,

wir erkennen Jesus als den Liebenden, 

der ein offenes Herz hat,

der Quelle ist für Leben.

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


dein sind wir im Leben und im Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du bist der Quell, aus dem alles Leben strömt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns am Kreuz eine Liebe erwiesen,
 


die stärker ist als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Dein offenes Herz erschließt uns den Himmel.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

- N. N. -

- sowie N. N. -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

LESUNG 







Num 21, 4-9

Lesung aus dem Buch Numeri.

„In jenen Tagen
brachen die Israeliten vom Berg Hor auf 

und schlugen die Richtung zum Schilfmeer ein, 

um Edom zu umgehen.

Unterwegs aber verlor das Volk den Mut,
es lehnte sich gegen Gott und gegen Mose auf 

und sagte:

Warum habt ihr uns aus Ägypten heraufgeführt?

Etwa damit wir in der Wüste sterben? 

Es gibt weder Brot noch Wasser. 

Dieser elenden Nahrung sind wir überdrüssig.

Da schickte der Herr Giftschlangen unter das Volk. 

Sie bissen die Menschen, 

und viele Israeliten starben.

Die Leute kamen zu Mose und sagten: 

Wir haben gesündigt, 

denn wir haben uns gegen den Herrn 

und gegen dich aufgelehnt. 

Bete zum Herrn, 

daß er uns von den Schlangen befreit. 

Da betete Mose für das Volk.

Der Herr antwortete Mose: 

Mach dir eine Schlange, 

und häng sie an einer Fahnenstange auf! 

Jeder, der gebissen wird, wird am Leben bleiben, 

wenn er sie ansieht.

Mose machte also eine Schlange aus Kupfer 

und hängte sie an einer Fahnenstange auf. 

Wenn nun jemand von einer Schlange gebissen wurde 

und zu der Kupferschlange aufblickte, 

blieb er am Leben.“

Wort des lebendigen Gottes.

Antwortpsalm


vgl. Ps 103, 1-4. 10. 13

(Lesejahr A - leicht abgeänderte Kurzfassung)

KV: GL 496; GLÖ 401; T 2081
K:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Lobe den Herrn, meine Seele,

und alles in mir seinen heiligen Namen!

Lobe den Herrn, meine Seele,


und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat:
A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
der dir all deine Schuld vergibt


und all deine Gebrechen heilt;


der dein Leben vor dem Untergang rettet


und dich mit Huld und Erbarmen krönt.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Er handelt an uns nicht nach unsern Sünden

und vergilt uns nicht nach unsrer Schuld.


Wie ein Vater sich seiner Kinder erbarmt,

so erbarmt sich der Herr über alle, die ihn ehren.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

Antwortpsalm


vgl. Ps 103, 1-4. 10. 13

(Lesejahr A - leicht abgeänderte Kurzfassung)

KV:
GL 527/2; bessere Melodie: GLÖ 657/3; T 2015
K:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
Lobe den Herrn, meine Seele,

und alles in mir seinen heiligen Namen!

Lobe den Herrn, meine Seele,


und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat:
A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
der dir all deine Schuld vergibt


und all deine Gebrechen heilt;


der dein Leben vor dem Untergang rettet


und dich mit Huld und Erbarmen krönt.

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
Er handelt an uns nicht nach unsern Sünden

und vergilt uns nicht nach unsrer Schuld.


Wie ein Vater sich seiner Kinder erbarmt,

so erbarmt sich der Herr über alle, die ihn ehren.

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV:
GL 527/5 (= GL 83; GL 721; GL 742); GLÖ 517; T 2027
K:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV: GL 745 (= GL 752); nicht im GLÖ; T 2098
K:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV: GL 477; nicht im GLÖ; T 2088
K:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

Antwortpsalm




vgl. Ps 23, 1-6

(Lesejahr C - Kurzfassung)

KV:
GL 718 (= GL 535/6); GLÖ 37/1; T 2022
K: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Der Herr ist mein Hirte, 


nichts wird mir fehlen.

Er läßt mich lagern auf grünen Auen


und leitet mich auf rechten Pfaden, treu seinem Namen.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Muß ich auch wandern in finsterer Schlucht,


ich fürchte kein Unheil;


denn du bist bei mir,


dein Stock und dein Stab geben mir Zuversicht.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Lauter Güte und Huld


werden mir folgen mein Leben lang,


und im Haus des Herrn


darf ich wohnen für lange Zeit.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - HERZ JESU
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Ein Speer sein Herz durchdringen tut, - 



hervor strömt Wasser, Geist und Blut, -



Gott schenkt sein Heil in dieser Flut. -


Halleluja.

oder:

V:
2.
Ein Speer sein Herz durchdringen tut, - 



es strömt hervor die Gnadenflut, - 



der Liebe Wasser, Geist und Blut, -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3.
Im Tod erstrahlt das Licht uns hell, - 



in Jesu Herz, an dieser Stell´, - 



eröffnet sich der Gnade Quell. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
4. 
Im Herzen Jesu Heil begann - 



als Blut und Wasser floss heran, - 



seht euch die Liebe Gottes an. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
5. 
O, was Gott selber sich ersann, - 



da Blut und Wasser zu uns rann, - 



ein neues Leben fanget an. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
6. 
Herz Jesu, wende dich uns zu, - 



der Kirche Ursprung, das bist du, - 



in dir wir finden ew´ge Ruh. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE 

VOR DEM EVANGELIUM - KREUZERHÖHUNG
 -

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Joh, 3, 14-17)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Dem Volk war in der Wüste bang, - 


doch Mose zeigte auf die Schlang´, - 


so schaut auf´s Kreuz ein Leben lang. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2.
So sehr hat Gott die Welt geliebt, - 


dass er im Sohn uns alles gibt; - 


ihr selber euch in Liebe übt. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3.
So liebet nur, wie er geliebt, - 



der uns im Tod sein Leben gibt - 



und all den Sündern Schuld vergibt. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
4.
Wer glaubt, in sich das Leben hat, - 



so glaubt an Gott in Wort und Tat, - 



am Ende findet Rettung statt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
5. 
Im Tod ihr werdet Christus seh´n, - 



mit ihm zum Leben aufersteh´n - 



und heim zu Gott, dem Vater, geh´n. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja. 
V:
6. 
Was seid in Trauer ihr betrübt, - 



der Herr euch ew´ges Leben gibt, - 



im Tod bleibt nur, wer nicht geliebt. -



Halleluja.


oder:

V:
7. 
Der Trost ist denen, die betrübt, - 



ihr seid auch nach dem Tod geliebt, - 



der Herr euch ew´ges Leben gibt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 






Joh 3, 14-17

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„Wie Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, 
so muß der Menschensohn erhöht werden,
damit jeder, der (an ihn) glaubt, 
in ihm das ewige Leben hat.
Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, 
daß er seinen einzigen Sohn hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, 
sondern das ewige Leben hat.
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, 
damit er die Welt richtet, 
sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:
 
Der Blick auf das Kreuz erinnert uns 
nicht nur an das Leid - und den Tod - Jesu.

Wir erkennen Liebe: 

ein offenes Herz, das blutet, weil es verletzt wurde.

Mag sein, daß auch wir im Leben oftmals verletzt wurden, 

weil unsere Liebe nicht beantwortet wurde.

Niemals aber geht unsere Liebe
- und unser Sehnen nach Glück -

ins Leere.

Der Blick auf das Kreuz gibt uns Kraft
- und ist uns Trost in der Trauer.

Das offene Herz zeigt an: 

Du bist geliebt - auch im Leid - auch im Tod.

Das gilt uns - aber auch in besonderer Weise 

den Verstorbenen.

Jesus ist heimgekehrt in das Haus des Vaters, 
um uns einen Platz zu bereiten.

Und er hat sich selber als „Weg“
, als „Tür“ bezeichnet.
Jesus ist die Tür:

Er ist uns den Weg zu Gott vorausgegangen,

um uns den Himmel zu erschließen.

Maria - seine Mutter - ehren wir als „Pforte des Himmels“
.
Durch sie ist Gott zu uns gekommen in der Geburt Jesu.

So erkennen wir in der Heilsgeschichte 
ein Kommen Gottes - und ein Gehen zu Gott, 
einen Austausch,

den wir selber erleben dürfen

in einer bleibenden Verbundenheit
den Verstorbenen gegenüber.

Durch sie erfahren wir eine Liebe, die stärker ist als der Tod,

haben (- wir -) Gottverbundenheit in uns.

Über den Tod hinaus sind wir als Kirche 
eine Familie in Christus.

Zu ihm beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:
1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N.. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Erweis uns allen dein offenes Herz 

als Pforte zum Reich des Lebens und des Friedens.

4. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

5. Sühne durch die Glut deiner Liebe 

die Kälte und Gleichgültigkeit der Christen.

6. Wecke in den christlichen Gemeinden 

den Geist der Offenheit und Herzlichkeit.

Gabengebet:

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das (- durchbohrte -) Herz deines Sohnes,

der uns geliebt 
und sich für uns hingegeben hat.

Nimm unser Opfer an

und führe voll Erbarmen

unsere(n) (liebe[n]) Verstorbene(n)

- N. N. -

- wie auch N. N. -

zur letzten Vollendung (- in dir -).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:
MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder:

MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“) 

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für uns alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …

ev. nach der Kommunion:

I.

„Wenn mir des Heimgangs Stunde schlägt

und Trennungsschmerz das Herz bewegt,

erhebe ich den Blick zur Höhe:

Ich weiß, daß mein Erlöser lebt

und ich einst selig auferstehe.

O Jesus, wahrer Mensch und Gott,

du wirst in unsrer letzten Not

in deiner Liebe uns erhalten

und uns, geläutert durch den Tod,

nach deinem Bilde umgestalten.

Bei dir ist unsre höchste Freud,

wenn wir einst in der Ewigkeit

vereint lobsingen deinem Namen:

der Tod trennt uns nur kurze Zeit,

dann führst du uns in dir zusammen.“

oder:

II.
„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,

und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Entzünde (- auch -) in uns das Feuer seiner Liebe

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

- N. N. -

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

- N. N. -

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

- N. N. -

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

- N. N. -

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:


MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 454f („Präfation von den Verstorbenen II“) oder: MB 258f („Heiligstes Herz Jesu“); Liedvorschlag: GL 1025 (Nr. 026) „Jesu Herz, dich preist mein Glaube“ oder GL 530 (Nr. 553) „Du König auf dem Kreuzesthron“; GL 915 (Nr. 820) „Heilges Kreuz, sei hoch verehret“; (zur Danksagung) GL 532 (Nr. 555) „Morgenstern der finstern Nacht“ oder GL 938f (Nr. 851/1-3) „Herr, ich bin dein Eigentum“ oder GL 470 (Nr. 472) „O Jesu, all mein Leben bist du“ oder GL 947 (Nr. 905) „Jesu, der du Blut und Leben“ oder GL 1042 (Nr. 042) „Lehre, Herr, uns beten“


� vgl. Röm 14, 8


� vgl.  Joh 4, 10. 14


� vgl. Joh 3, 16


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. MB 257


� Num 21, 4-9


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2016 / 2017: vgl. Pauser G., Lieder und Gebete über 1000. Zusammengestellt und teilweise überarbeitet von Pfarrer Dr. Georg Pauser. Pfarre St. Georg - Kagran. 2. verbesserte und erweiterte Auflage, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2015 / 2017: vgl. Pauser G., Lieder und Gebete über 1000. Zusammengestellt und teilweise überarbeitet von Pfarrer Dr. Georg Pauser. Pfarre St. Georg - Kagran. 2. verbesserte und erweiterte Auflage, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� Joh 3, 14-17


� Joh 10, 7. 9


� Joh 14, 6


� GL 739 (Nr. 769/5); vgl. Groer H. H., Die Rufe von Loreto, Wien 1987, 149-151 


�vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. Mt 12, 49; KKK 1; 542; 756; 759; 815; 959; ; 962; 1655; 1658; 2233


� vgl. MB 257, MB 1127


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 258f


� Dörr F., In Hymnen und Liedern Gott loben. Geistliche Texte zum Beten und Singen, Regensburg 1983, 188


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





